
 

 

 

klimaaktiv mobil Radfahrkurse – für alle Volksschulkinder, in ganz 

Österreich. 

Der Schulweg bietet Kindern die ideale Gelegenheit, aktiv in den Tag zu starten. Mit den  

zweistündigen klimaaktiv mobil Radfahrkursen werden Schülerinnen und Schüler dazu  

animiert und inspiriert, das Fahrrad als eine umweltschonende und aktive Mobilitätsform 

wahrzunehmen und in ihrem Alltag zu nutzen. Mit den klimaaktiv mobil Radfahrkursen 

sollen unsere Volksschulkinder ab sechs Jahren mit spielerischen Übungen für das 

Radfahren begeistert werden.  
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Sicher unterwegs mit dem Fahrrad 

Die klimaaktiv mobil Radfahrkurse unterstützen Volksschulkinder dabei, Sicherheit in der 

Fahrtechnik beim Radfahren zu erlangen, ihre kognitiven Fähigkeiten in Bezug auf 

Verkehrsregeln aufzubauen und ihre kooperativen Fähigkeiten mit anderen 

Verkehrsteilnehmenden zu entwickeln.   



 

 

Die wichtigsten Informationen  

• Die Radfahrkurse sind kostenlos und können einmal pro Schuljahr von jeder 

Volksschulklasse gebucht werden. 

• Die Kursbuchung erfolgt durch die Volksschule über die Website  

klimaaktivmobil.at/radfahrkurse. 

• Ein klimaaktiv mobil Radfahrkurs dauert zwei Unterrichtseinheiten (ca. 110 

Minuten) und ist für die erste bis zur vierten Volkschulstufe geeignet.  

• Die Radfahrkurse werden von klimaaktiv mobil Radfahrlehrer:innen 

durchgeführt 

• Die Radfahrkurse finden im Freien statt und die jeweils aktuellen Hygiene-

bestimmungen werden berücksichtigt. 

• Die klimaaktiv mobil Radfahrkurse werden durch das Bundesministerium für 

Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie 

finanziert und sind für die Volksschulen kostenlos.  

 

Mit drei Schritten zum klimaaktiv mobil Radfahrkurs 

• Aufrufen von klimaaktivmobil.at/radfahrkurse 

• Auswahl der Radfahrschule in Ihrem Bundesland 

• Termin mit der Radfahrschule vereinbaren 

Schwerpunktsetzung in der 1. und 2. Schulstufe  

Der Ausbau der motorischen Fähigkeiten steht im Vordergrund. Mit spielerischen 

Übungen im Standbetrieb oder im Parcours wird die Geschicklichkeit trainiert und somit 

die Voraussetzungen für eine stabile Bewegung im Verkehrsraum geschaffen.  

Inhalte der Kurse sind beispielsweise:  

• Übungen für stabiles Geradeausfahren  

• Übungen fürs Stehenbleiben  

• Gleichgewichts- und Stabilitätsübungen auf dem Fahrrad (Kurven, 

Schlangenlinienfahren, Fahren auf Unebenheiten etc.)  

https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/radfahren/radfahrkurse/radfahrkurse_kontakt.html


 

 

Schwerpunktsetzung in der 3. und 4. Schulstufe  

Die Kinder werden durch vorbereitende Übungen an die Bewegung in der 

Verkehrswirklichkeit herangeführt.  

Inhalte der Kurse sind beispielsweise:  

• Übungen für zielgerichtetes Bremsen, einhändiges Fahren, Schalten und Zurückschauen 

• Verkehrszeichen erkennen und deren Bedeutung praktisch anwenden  

• Übungen zur Interaktion mit Verkehrsteilnehmenden (z. B. Zufußgehende am 

Zebrastreifen, etc.)  

Abhängig von den Fähigkeiten der Kinder kann eine Ausfahrt in die Verkehrsrealität 

unternommen werden. Die Routenplanung wird spätestens am Beginn des Radfahrkurses, 

bei geeigneten Bedingungen und nur im Einvernehmen mit der klassenführenden Person, 

festgelegt.  

Die inhaltlichen Vorgaben lassen ausreichend Spielraum für die pädagogischen Konzepte 

der unterschiedlichen Radfahrschulen. 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

klimaaktiv mobil Aktive Mobilität | Österreichische Energieagentur 

Mariahilfer Straße 136 | 1150 Wien 

Bettina Reidlinger | Judith Schübl | +43 1 586 15 24  

klimaaktivmobil@energyagency.at | klimaaktivmobil.at/radfahrkurse 

mailto:klimaaktivmobil@energyagency.at

